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V

Vorwort

Der Arbeitskreis 3.3 ,,Versuchstechnik Fels“ der Deutschen Gesellschaft für Geo-
technik e. V. (DGGT) hat innerhalb der Fachsektion ,,Felsmechanik“ die Aufgabe,
Empfehlungen für die Durchführung von felsmechanischen Labor- und Feldversu-
chen sowie Messungen im Gebirge und an geotechnischen Bauwerken zu erarbei-
ten. In diesen Dokumenten werden Messprinzipien, die Anforderungen an Geräte
sowie Vorgehensweisen für die Durchführung und Auswertung solcher Versuche
und Messungen festgelegt. Damit soll erreicht werden, dass Versuchs- und Mess-
ergebnisse miteinander vergleichbar sind.
Der Arbeitskreis wurde im Jahr 1976 als Arbeitskreis 19 ,,Versuchstechnik Fels“

der Deutschen Gesellschaft für Erd- und Grundbau e. V. (DGEG) gegründet. In der
Folge der Umbenennung der DGEG in DGGT im Jahre 1994 wurden die Arbeits-
kreise neu gegliedert und zugeordnet. Seit 1995 ist der Arbeitskreis mit AK 3.3 ,,Ver-
suchstechnik Fels“ der DGGT benannt und gehört zur Fachsektion 3 ,,Felsmecha-
nik“.
Der Arbeitskreis wird gemäß der Geschäftsordnung für Arbeitskreise der DGGT

von einemObmann geleitet. Bis zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Samm-
lung haben folgende Herren den Arbeitskreis geleitet:

1976–1993 Prof. Dr. Arno Pahl,
1993–1998 Prof. Dipl.-Ing. Axel Paul,
1998–2020 Dipl.-Ing. Thomas Mutschler,
seit 2020 Dr. Ralf J. Plinninger (Stellvertreter Dr. Thomas Frühwirt).

DieMitglieder des Arbeitskreises bilden einKompetenzteam, das hinsichtlich sei-
ner fachlichen Expertise ebenso wie bezüglich seiner beruflichen Erfahrung das
Anwendungsgebiet des felsmechanischen Versuchswesens sehr weit abdeckt. Sie
kommen aus den Ingenieur- und Naturwissenschaften und sind in Forschung und
Lehre, in Fachbehörden sowie in Firmen, die mit der praktischen Umsetzung von
geotechnischen Projekten sowie der Herstellung von Versuchs- und Messeinrich-
tungen befasst sind, tätig.
Der Dank der Herausgeber dieses Buches gilt den ehemaligen und aktuellen Mit-

gliedern und Gästen des Arbeitskreises (Mitgliederliste in alphabetischer Reihung).
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Dr.-Ing. Lars Baumgarten
Prof. Dr. Helmut Bock
Dipl.-Ing. Winfried Bork
Dr.-Ing. Horst Düllmann
Dr. Jan Düllmann
Dr. Mandy Duda
Dr.-Ing. Georg Everling
Prof. Dr. Edwin Fecker
Dipl.-Ing. Martin Feinendegen
Prof. Dr.-Ing. Bernhard Fröhlich
Dr.-Ing. Erwin Gartung
Prof. Dr.-Ing. Karl F. Henke
Dipl.-Ing. Peter Herzel
Dr.-Ing. Jürgen Hesser
Prof. Dr. Stefan Heusermann
Dr. Udo Hunsche
Dr. Eberhard Jahns
Dr. Heiko Käsling
Dr.-Ing. Werner Kaiser
Dr. Johannes R. Kiehl
Dipl.-Ing. Ekkehard König
Dipl.-Geophys. Eberhard Kunz

Dr.-Ing. Wolfhard Leichnitz
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Dr.-Ing. Hans-Joachim Schneider
Dipl.-Ing. Jürgen Schneider-Glötzl
Dr. Otto Schulze
Dipl.-Ing. Ulrich Sieler
Prof. Dr. Kurosch Thuro
Dr. Fritz Walter
Prof. Dr.-Ing. Lutz Wichter

Gäste des Arbeitskreises:

Dr. Benedikt Ahrens
Dr. Alexandra Amann
Prof. Dr. Manfred Blümel
Dr.-Ing. Manfred Haupt

Dr.-Ing. Maximiliano Vergara
Dr. Ulrich Völter
Prof. Dr. Gerhard Zenz

Über dieses Buch

Die Ursprünge der Empfehlungen des Arbeitskreises 3.3 liegen meist in den Emp-
fehlungen der Kommission für Versuchsmethoden der InternationalenGesellschaft
für Felsmechanik (Suggested Methods of the Commission on Testing Methods, In-
ternational Society for RockMechanics – ISRM). Dabei werden Themen, für die ein
praktischer Bedarf im Bereich der DGGT gesehen wird, herausgegriffen und Inhal-
te, die mit den nationalen Erfahrungen übereinstimmen, in die deutsche Sprache
übersetzt. Abweichungen zu den Suggested Methods der ISRM rühren daher, dass
dort entweder im nationalen Kontext unübliche Prozeduren beschrieben werden
oder Vorgehensweisen, die im deutschsprachigen Raum den Stand der Technik re-
präsentieren, fehlen. Die Empfehlungen des Arbeitskreis 3.3 enthalten zudem in
der Regel detailliertere Angaben als die ISRM Suggested Methods. Zahlreiche Emp-
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fehlungen wurden auch auf Basis der spezifischen Expertise im Arbeitskreis neu
entwickelt und haben (noch) keine Entsprechung im internationalen Kontext.
Ein Teil der Empfehlungen wurde bereits vom DIN-Arbeitsausschuss NABau

05.03.00 ,,Baugrund; Laborversuche“ aufgegriffen und in DIN-Normen überführt.
Die Empfehlungen der DGGT zum gleichen Thema bieten dem Nutzer über die
DIN-Normen hinaus ergänzende praktische Hinweise zur Umsetzung der jewei-
ligen Versuche und werden vom Arbeitskreis daher in einem solchen Fall nicht
formal zurückgezogen.
Neben der Erarbeitung von neuen Empfehlungen ist der Arbeitskreis auch zu-

nehmend damit befasst, ältere Fassungen von Empfehlungen zu überarbeiten und
an den aktuellen Stand der Technik anzupassen.
Dieses Buch enthält erstmals eine vollständige Sammlung der vom Arbeits-

kreis 3.3 der DGGT (bzw. seinem Vorgänger, dem Arbeitskreis 19 der DGEG) im
45-jährigen Zeitraum des Bestehens von 1976 bis 2021 erarbeiteten Empfehlungen
Nummer 1 bis Nummer 25. Die Empfehlungen sind in der jeweils letzten veröffent-
lichten Version wiedergegeben und wurden lediglich der neuen deutschen Recht-
schreibung angepasst. Normenverweise wurden nicht angepasst und entsprechen
der Referenzierung zum Zeitpunkt der jeweiligen Veröffentlichung.
Um den Charakter einer ,,Loseblattsammlung“ beizubehalten, wurde ebenfalls

darauf verzichtet, im Original getrennt publizierte Empfehlungsteile zu einem – re-
daktionell stark überarbeiteten – Kapitel zusammenzufassen. Dies trifft u. a. auf die
Neufassung der Empfehlung Nr. 14 zu, deren getrennt publizierte Teile 1 (Triaxial-
messsonden) und 2 (Weggebersonden) sich auch in diesem Buch in separaten Ka-
piteln wiederfinden.
Für den versierten Anwender stellt dieses Kompendium damit erstmals ein kom-

paktes Nachschlagewerk zur Verfügung. Darüber hinaus verbinden die Herausge-
ber mit der vorliegenden Buchveröffentlichung aber auch die Hoffnung, die Emp-
fehlungsarbeit des Arbeitskreises ,,Versuchstechnik Fels“ einem noch breiteren
Fachpublikum zugänglich zu machen und damit einen Beitrag zur interdisziplinä-
ren Zusammenarbeit in der Geotechnik und zur Lösung geotechnischer Aufgaben-
stellungen zu leisten.

Pfinztal/Bernried/Freiberg, im Februar 2022 Thomas Mutschler
Ralf Plinninger

Thomas Frühwirt
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Bild 10 Beispiel eines Laborformblattes für die Dünnschliffauswertung. Hier: Fotodoku-
mentation der Dünnschliffanalyse.
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